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Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes Strallenreinigung Wuppertal (ESW)

Grund der Vorlage
Gemal’ &4 lit. ¢) der Eigenbetriebsverordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (EigvVO
NRW) muss der Jahresabschluss vom Rat der Stadt Wuppertal beschlossen werden.

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Wuppertal beschlief3t wie folgt:

1.) Der Jahresabschluss 2015 des ESW, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht, wird mit einem Jahresfehlbetrag von
1.682.864,41 € festgestellt.

2.) Der Fehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Einverstandnisse

Der Stadtkdmmerer ist einverstanden.

Unterschrift

Meyer

Paschalis
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Begrundung

Die Bilanz des ESW schlief3t fur das Geschéftsjahr 2015 in Aktiva und Passiva mit
14.745.435,49 € (Vorjahr: 13.145.278,93 €) ab.

Die Gewinn- und Verlustrechnung weist einen Jahresfehlbetrag von 1.682.864,41 € (Vorjahr:
JahresUberschuss 458.647,05 €) aus, der auf neue Rechnung vorgetragen werden soll.

Der Jahresfehlbetrag verteilt sich auf die Bereiche:

Verwaltung + 0TE
Stral3enreinigung - 237 T€
Fahrzeugunterhaltung - 1.097 T€
Vermietung und Verpachtung - 349 T€

Die wesentlichen Griunde fur den Jahresfehlbetrag sind u.a. h6here Personalaufwendungen
aufgrund eines hoheren Personalbestandes und der Stellenwiederbesetzung von
Langzeiterkrankten (+751 T€), eine Sonderabschreibung auf die Werkstatt (684 T€) und das
Sozial- und Verwaltungsgebaude (461 T€), geringere Ertrage durch den Abriss der
Tankstelle auf dem Betriebsgeldnde und der Wegfall des Materialzuschlages fir Kraftstoffe
in Hohe von 10% des Einkaufspreises (150 T€) sowie ricklaufige Umsatzerldse bei der
Fahrzeugunterhaltung.

Die Wirtschaftsprufungsgesellschaft RINKE Treuhand GmbH hat die Prifung des
Jahresabschlusses zum 31.12.2015 durchgefiihrt und am 29.09.2016 einen
uneingeschréankten Bestatigungsvermerk erteilt.

Demografie-Check
Entfallt

Anlagen

Anlage 01 Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht
Anlage 02 Entwicklung Winterdienst 2013 - 2015

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

